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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TTC 1952 Anzefahr : TSV Marbach II 
Freitag, 10.09.2021, 20:00 Uhr

Dörr in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Andreas Luppold nach 4 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber des TTC 1952 Anzefahr im Match der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 einfuhr.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV Marbach II, das eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 25:31) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Burkhard Dörr, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 0. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 0:0.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Krug / Weitzel beim 11:5,
11:7, 11:4 gegen Schmidt / Jost. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Sunnus / Möll hatten
Kaczmarek / Luppold nur im ersten Satz eine Chance. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen
mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Die richtige Taktik hatten Hahn /
Dörr beim 3:0-Sieg gegen Mlynarz / Bange von Beginn an. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete mittlerweile 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange mit Alexander Möll kämpfen
musste Norbert Krug in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Zu wenig spielerische Mittel hatte
dagegen anschließend Michael Kaczmarek letztlich im Repertoire, um Jan-Philipp Sunnus ernsthaft
zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Bernd Jost zeigte
Cornelius Hahn dagegen seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Die richtige Taktik fehlte
indessen im Anschluss Helmut Weitzel bei seiner 0:3-Niederlage gegen Carsten Schmidt von Beginn
an. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Unterschied endeten. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 an den Tisch. Burkhard Dörr holte dann indes mit einem 11:9, 7:11, 14:12, 14:12 gegen
Jürgen Bange einen Punkt für sein Team. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Andreas Luppold seinem Gegner Marco Mlynarz letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Eine schmerzhafte Niederlage
gab es für Norbert Krug beim 2:3 gegen Jan-Philipp Sunnus. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Sunnus zu Ende ging. 2 Sätze lang fand Michael
Kaczmarek gegen Alexander Möll keine Mittel, bevor mächtig auftrumpfte und das Spiel im
Anschluss doch noch mit 8:11, 3:11, 11:9, 11:8, 11:4 drehte. Wenig Gegenwehr leistete jedoch
derweil Cornelius Hahn bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Carsten Schmidt. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 6:6. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Helmut Weitzel bei seinem 3:
1 gegen Bernd Jost doch überlegen. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte wenig
später Burkhard Dörr das Spiel gegen Marco Mlynarz und gewann mit 4:11, 15:13, 11:8 11:8. Keine
Chance überließ Andreas Luppold bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Jürgen Bange.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC 1952 Anzefahr am 25.09.2021 gegen den TTC
Ederbergland möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
24.09.2021 gegen den TSV 1945 Ihringshausen II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TTC 1952 Anzefahr

Doppel: Krug / Weitzel (1), Kaczmarek / Luppold (0), Hahn / Dörr (1) 
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Einzel: N. Krug (1), M. Kaczmarek (1), C. Hahn (1), H. Weitzel (1), B. Dörr (2), A. Luppold (1) 
 TSV Marbach II

Doppel: Sunnus / Möll (1), Schmidt / Jost (0), Mlynarz / Bange (0) 
Einzel: J. Sunnus (2), A. Möll (0), C. Schmidt (2), B. Jost (0), M. Mlynarz (1), J. Bange (0)


